
I M PU t5 - SPRU NG. SIGNATGEN ERATOR
2T | 2Ol-sin2-lmpulse und Zeilenrechteck

Signolgenerotor zum Prüfen und Messen der Uber'
trogungseigenschoften von Fernseh Ü berfro g u n g ssyste-

men und Fernsehsendern für Schworzweiß und Forbe

Dos Meßsignol ist speziell ouf die Forbfernsehmeß-

technik zugeschnilten und genügt o ußergewöh nlichen

Anforderungen on Signolform und Stobilitöt

Besondere Merkmole

Erzeugung eines 2T l2OT- oder Tt 20 T-sin2- lm pu ls-Sprung-PrÜfsigno ls mit Horizontol'Synch ron-

impuls sowie der Fo rbhilfströge rfrequenz in einem Geröt

Für PAL-, NTSC- und SECAM-Systeme verwendbor

Geeignet ols B-Sig no lgenerofor für vorhondene Mischer und Prüfsignolgenerotoren

Volltronsistorisiert, geringes Gewicht; Leistungso ufnohme nur 20 VA

Dotenblott
423910o-l
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Der lmpuls-Sprung-signolgenerotor SPIF liefert ein rein zeile nfreq uentes BAS-Signol, dos olle wesent-

lichen Beslondteile eines Schworzweiß- und Forbfernsehbildes in eleklrischer Form enthölt. Er ist oußerdem

mit einem Horizontql-Synchron-lmpulsgenerotor mit Umschqltmöglichkeit ouf externe Synchronisotion,

einer Addierstufe {ür den Synchronimpuls und einem Netzteil ousgerüstef. Die Synchronimpulse sind qb-

scholtbor; ols Ausgongssignol steht donn ein BA-signol zur Verfügung, dos sowohl intern wie ouch exlern

synchronisierbor ist. Der B-Anteil des Ausgongssignols lcißt sich mit einem Umschqlter on der Fronlplotte

um l0 dB senken.

Dos lmpuls-sprung-signol setzt sich zusommen ous dem 15,625-kHz-Rechteckimpuls (Sprung), dem 2T-lmpuls

und dem modulierten 20T-lmPuls.

Dos Sprung-3ignol ist ein Rechteckimpuls mit einer Ansliegs- und Abfollzeit von 200 ns. Es zeigt houpt-

s<ichlich Verzerrungen im unteren Teil des U be rtrog u ng sbereiches ols sleigende oder follende Doch-

schrdge on.

Der 2TJmpuls ist ein sinr-lmpuls mit der Holbwertsbreite 200ns. Fehler im Ampliludenfrequenzgong bei

konstonter Gruppenloufzeit rufen symmetrische Verzerrungen om lmpulsonfong und -ende des 2T-lmpulses

hervor. Fehler im Gruppenloufzeitverhqlten bei konslontem Amplifudenfrequenzgong zeigen sich in unsym-

melrischem Uber- und Unterschwingen om lmpulsonfong und/oder om lmpulsende. Mit Hilfe des mitge-

lieferten Thomsonfilters T (8N42391-14) konn onslelle des 2T-lmpulses wqhlweise ouch der T-lmpuls

erzeugt werden.

Der modulierte 2gTJmpuls ist speziell ouf die Fqrbfernsehtechnik obgesfimmt und erfoßt linore Verzerrun-

gen im Bereich des Forbhilfstrcigers, die sich im Forbfernsehbild qls Forbsdume und Söttigungsfehler ous-

wirken. Die Forbhilfstrcigerfrequenz wird in einem LC-Oszillotor erzeugt, konn qber ouch exlern zugeführt

werden. Am Oszillogrofenschirm lossen sich die lm pu lsverzerru ngen leicht ouswerten'

Die Folgefrequenz dieser Einzelsignole lößt sich im Gercit mit einem Schiebescholter zwischen Zweizeilen-

Betrieb lNormoleinsfellung) und E inzeilen-Betrieb umscholten (siehe ouch folgende Abbildungen).

Die einzelnen Bougruppen des SPIF sind volltronsistorisierl und ouf gedruckten Leiterplotten oufgebout.

Die Stromversorgung er{olgt ous einem stobilisierten Netzteil. Der SPIF ist ols Kostengeröt oder ols '!9"-Ein-

schub lieferbor. Mit einem Adopter und zwei zusölzlichen Schienen lößt sich der 
,l9"-Einschub quch in DIN-

Geslelle einsetzen (siehe ouch Hinweis unler ,,Bestellbezeichnungen" ouf Seite 5)'

Wird dqs lmpuls-sprung-Signo I nicht überwiegend qls selbstdndiges Signol verwendel, empfiehlt sich der

Einschub lmpuls-Sprung-Signo I BN 42381 ous dem Einschubprogrqmm des Video-PrÜfsignolgenerolors SPF

BN 4238.
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Einzeilen-Belrieb

'- Synchronisolion

Ausgongssignol

Art

Folgefrequenz

Zweizeilen-Betrieb
(Normo leinstellung)

BA5*-Ausgong

Anschluß

Quellwiderstond.
Rückflußdömpfung

Ausgongssponnung.

Sollwert BA-Signol

Sollwert BAS"-Signo I

BA-Abschwcichung

Trimmbereich.

zeile nfreq uentes BA- oder BAS"-Signol ohne Schworz-
obhebung. Signolkombinotion ous zwei verschiede-
nen sin'?-lmpulsen (2T-lmpuls und mit Forbhilfstrciger-
frequenz modulierter 20T-lmpuls) sowie einem Sprung-
Signol (Rechteckimpuls).

mit Schiebescholter im Geröt zwischen Zweizeilen-
Betrieb und Einzeilen-Betrieb umschq ltbor.

die sin2-lmpulse erscheinen zusommen in einer Zeile,
zeilenweise obwechselnd mit dem in der folgenden
Zeile liegenden Sprung-Signol. Die Folgefrequenz der
Einzelsiqnole entspricht qlso der holben Zeilenfre-
qu"n., rä doß für ieweils zweiZeilen eine vollstöndige
Signolkombinotion vorhonden ist (Seite 2, Bild 'l 

).

für iede Zeile ist eine vollstöndige Signolkombinotion
vorhonden. Die sin'?-lmpulse erscheinen in ieder Zeile
vor dem Sprung-Signol (Seite 2, Bild 2).

durch inlernen S"-Oszillotor oder mit externen H-
oder S"-lmpulsen

BNC-Buchse 317 on der Geröterückseite

75cl

l 34 dB bis 6 MHz

fesle Sollwerte {trimmbor)
1 V.. 110/o on 75Q

1V,. tl o/o on 75Q
BA-Anteil, 70a/o !1o/o*)
S"-Anteil: 30 o/o tl o/o*)

-l0dB tl o/o

co. t 100/0, für ieden Signolonteil getrennf

Einzelsignole

Sprung-5ignole

lmpulsbreite

Anstiegs- und Abfqllzeit
Spi"ungomplitude)

(von l0 o/o ouf 900/o

Dochschrcige

Uberschwingen

k-Foktor k5

Loge der lmpu lsvorderflonke

') Für Fernsehsy+eme noch CCIR'RePoft 3081, Srondord B, G lnd H

für ondere Fernsehnorhen, Doten hie12u siehe Tobelle ouf Seile6.

. 25 rrs 10,5 ps

der
. 200 ns +3 ns*) mit Thomsonfiller 2T

100 ns +] ns*) mit Thomsonfilter T

. !! 1o/o

. 4 la/o

. 4 0,5o/o (lmpulsform)

. 30 ps 10,5 ps noch der H (S")-lmpulsvorderflo nke

(Normoloosfüh,uns des Geröles). Lieferbor sind ouch Ger.ileoudührunsen



2TJmpuls

lmpulsform sin'-förmig

Holbwerlsbreile 200 ns t 2,5 ns *)

k-Foktor k21 10,25o/o (lmpuls{orm)

k-Foktor k2175 ouf Null obgleichbor.
(lmpuls-Sprung-Verhöltnis)

Loge der lmpulsmitte

bei zweizeiligem Betrieb 48$s 10,5ps noch der H(s")-lmpulsvorderflonke

bei einzeiligem Betrieb 24ps t1 ps noch der H(sx)-lmpulsvorderflonke

T-lmpuls

Durch Filterwechsel onstelle des 2T-lmpulses einstellbqr

lmpulsform sin'-förmig

Holbwertsbreite 100 ns t2 ns*)

l. Uberschwinger -0,9o/o 
!0,5o/o

2. Uberschwinger l'0,50/o !0,40/o

l<-Fokfor krrs ouf Null obgleichbor. . .
(lmpuls-SPrung-Verhciltnis)

Loge der lmPulsmitte

bei zweizeiligem Betrieb 48ps t0,5ps nqch der H{sH)-lmpulsvorderflonke

bei einzeiligem Betrieb 24 is t I ps noch der H(S")-lmpulsvorderflonke

20T-lmpuls

lmpulsform sin2-förmig

Holbwertsbreite 2 ps t40 ns*)

Modulotion wohlweise mil dem inlern erzeugten Forbiilfs-
tröger oder mil dem extern zuge{Ührten Forb-
hilfstrciger

Frequenz ,,HF/|NT." 4,433 MHz t I o/o*)

Frequenz ,fiF,EXT.' 4'433 MHz t 1 0/o *)

Umscholtung ,, HF/lNT"-,, HF/EXT" mit Schiebescholter im Geröt

Modulofor-symmef rie . noch Betrog.und Phqse on der Frontplolle ouf
Null obgleichbor

k-Fokfor kror 10,25o/o (lmpulsform)*)

Bodenverzerrung ! 1o/o

Loge der lmpulsmitte

bei zweizeiligem Betrieb 39ps t0,5ps noch der H(s")-lmpulsvorderflonke

bei einzeiligem Betrieb 16 ps t I prs noch der H(s6)-lmpulsvorderflonke

S"-Anteil

Amplitude 300 mV,' on 75 Q (trimmbor)

lnterne lmpu lse 56 -lmPulse

Frequenz 15,625 kHz + I %*)

lmpulsdouer 4,7 Ps 10,2 ns*)

Anstiegs- und Abfollzeit 300ns t100ns*)

Externe lmpulse H- oder S"-lmpulse

,1 * *,"**r.r"* noch CCtR-Reporr 308t, Stqndord B, G und H {Normolousführuns des Ge.dles). Lieferbor sind ouch

GeröteousfÜhrunsen fÜr ondere Fernsehnormen, Doten hierzu siehe Iobelle duf Seite 6

423 ?r0 - 4 -



Signoleingönge

H(S")-lmpuls-Eingong

Anschluß

Wellenwiderstond

Rückflußdömpfung .

Eingongssignol

Poloritcit

Amplilude

Forbhilfströger-Eingong

Ansch luß

Eingongswidersfond

Eingongssignol

Frequenz

Kurvenform

Amplitude

Allgemeine Doten

Zulössige Umgebungstemperolur .

Einloufzeit

Netzonschluß

Forbe

Beschriftung

Abmessungen über olles {BXHxT) und
Kostengeröt mit Deckel

19"-Einschub

Beslellbezeichnungen

Kostengeröl (l 9"-Ausf ührung)

19"-Einschub

Hinweis: Zum Einbou des 
,l9"-Einschubes

Gestell und Einschub erforderlich
Bitte bei Bestellung mit ongeben.

Durchschleiffl lter, zwei
Gerciterückseite

75A
) 34 dB bis 6 MHz

H- oder S" -lmpulse

negorv

4 V,, t 0,5 V,,

BNC-Buchsen 3/7 on der

BNC-Buchse 3/7 on

75 Q !2o/o

4,433 MHz Xl olo

Sinus

1 V,,+r88o/o on 75 o

der Gerciterückseite

L4 r- QÄ oa

. l<eine

. 115/1251220/235 V +i3"/",

47 ...63H2 (20Y4)

. Frontplotte: grou, RAL 7001

Kostenr grou, RAL 701 1

. zweisprochig,deutsch/englisch

Gewichte
. 484X 106X339 mm;

7kg
. 483x88X300 mm

Einschubtiefe t:
247 mm; 4 kg

I mpuls-Sprung-Signolgenerotor
SPIF BN 4239I

lmpu ls-Sprung-S ig n o lgenerolo r
sPlF BN 42391D2

in DIN-Gestelle sind Adopter zum Umrüsten von
(Frontplottenhöhe Einschub t Adopfer : 100 mm).

Mitgelieferres Zubehör (im Geröfepreis eingeschlossen)

I Thomsonfilter T BN 42391-14

I Netzkobel LKA 08025 (nur bei Kosfengeröt)

123910



SPIF

IMPU LS-SPRU NG-SIGNALGEN ERATOR SPI F

Ubersichr der von der Normolousführung (Spolte l) obweichenden technischen Doten bei onderen Fernseh-

normen (Spolten ll und lll).

Die Fqrbhilfstrdgerfrequenz der Forbfernsehsysteme PAL (fsc : 4,43361875 MHz) und SECAM (fsc:
:4,4375MH2) liegen mit ihren Toleronzen im Arbeitsbereich des Gerötes (4,433 MHz tlo/o).

250 ns 13 ns
'l 25 ns 13 ns

2,5 ps t50 ns

3,58MHz 1lo/o
nicht definiert

250 ns

125 ns

i 5,750 kHz I I o/o

4,7 yLs !0,2 ys

200 ns 150 ns

71,4 o/o BAS (USA/
Ko nodo)

Z0 o/o BAS (Jopon)

28,6% BAS (USA/
Konodo)

30 o/o BAS (Jopon)

MilHt00RFSTR. 15 . TEt. [08lll40198l .TELEX 23703

Doten ohne Toleronz nennen ledislidr die Gröoenordnunq 668 (B)

+0
8n5

+llns

R(lHtlE & SCHWARZ

Printed in Westeh Germony

8000 MüNcHEit 80 .

Änderunoen vorbeholten

'| 
67 ns 12 ns

83 ns t2 ns

1,667 ps t 35 ns

4,433 MHz Xlo/o
nicht definierl

15,625 kHz !1o/o
4,7 ps 10,1 ps

200 ns +sB ns

70 o/o BAS

30 o/o BAS

200 ns t 2,5 ns

]00 ns t2 ns

2 prs 140 ns

4,433 MHz ! 1o/o

s0,25o/o

15,625 kHz !1o/o
4,7 ps t 0,2 ps

300 ns t 100 ns

70% BAS

30 o/o BAS


